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Ein Angebot der katholischen Kirche  
für Schüler_innen in Sachsen 

VORAUSSETZUNGEN
Vor dem Besuch in der Schulkasse findet zum gegen-
seitigen Kennenlernen und den organisatorischen 
Absprachen ein Gespräch mit der Lehrerin oder dem 
Lehrer statt. 

Damit die Tage der Orientierung gelingen, ist eine 
gute Zusammenarbeit zwischen Lehrerinnen und 
Lehrern und dem Leitungsteam wichtig. Die prozess
orientierte Arbeitsweise erfordert vor allem eine 
klare Rollenverteilung, in welcher Lehrer_innen und  
Referent_innen während des Kurses agieren. Nur so 
kann sichergestellt werden, dass der Prozess, den die 
Klasse bei den Tagen der Orientierung erlebt, auch 
optimal begleitet wird. Eine permanente Kommuni-
kation und Reflexion im Gesamtteam wird voraus
gesetzt. Gegebenenfalls gibt es Hintergrundgespräche 
zur jeweiligen Schul- und Klassensituation. 

Die Aufsichtspflicht außerhalb der thematischen Ein-
heiten liegt bei den Lehrerinnen bzw. Lehrern. Bei 
Problemen und Konflikten ist es notwendig, dass sie 
gemeinsam mit dem Leitungsteam eine Lösung suchen. 

REFERENT_INNEN
Als verantwortliche Referentinnen und Referenten 
für die pädagogische Planung, Vorbereitung, Durch-
führung und Auswertung der Tage der Orientierung 
stehen professionelle Mitarbeiter aus dem Bistum 
Dresden-Meißen zur Verfügung. Die Referentinnen 
und Referenten sind für die inhaltliche Gestaltung 
und methodische Umsetzung verantwortlich.

SCHULRECHTLICHE GRUNDLAGEN
Rechtliche Grundlage für die Tage der Orientierung 
ist die Verwaltungsvorschrift des SMK zur Durchfüh-
rung von Schulfahrten 
(VwV-Schulfahrten, Az: 36-6535.10/41).
Die Tage der Orientierung sind ein unterrichtsbeglei-
tendes Angebot im Sinne einer Schulfahrt. Sie bedür-
fen der Genehmigung der Schulleitung. Die Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten stimmen der Teilnahme durch 
eine schriftliche Anmeldung zu.
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FÜR SCHÜLER_INNEN
TAGE DER ORIENTIERUNG – WAS?
Die Tage der Orientierung (TdO ) sind drei- bzw. viertägige 
Seminare, die in christlichen Jugendhäusern stattfin-
den und sich an Schulklassen ab dem 8. Schuljahr 
richten.	

TAGE DER ORIENTIERUNG – WIE?
Ihr habt die Chance, über euch selbst, eure aktuelle 
Lebenssituation sowie über Fragen und Ziele eures 
Lebens nachzudenken. Dabei tauscht ihr Meinungen 
aus, diskutiert Ansichten, probiert und erfahrt Neues. 
Mit viel Aktion und Spaß könnt ihr euch selbst und 
eure Klassenkamerad_innen ganz neu kennenlernen.
Die thematischen Runden werden durch besinnliche, 
kreative sowie sportliche Angebote und viel Freizeit 
aufgelockert. 

TAGE DER ORIENTIERUNG – WER?
Es erwarten euch Referent_innen, die in der Jugend
arbeit tätig sind und ehrenamtliche junge Erwachsene.

TAGE DER ORIENTIERUNG – FREIWILLIG! 
Alle aus deiner Klasse sind zu den Tagen der Orientie-
rung eingeladen, unabhängig von der Religionszuge-
hörigkeit oder Konfession. Damit die Tage für dich 
gelingen können, solltest du dich allerdings vorher 
entscheiden, ob du dich darauf einlassen möchtest. 

TAGE DER ORIENTIERUNG – WIE VIEL WOFÜR?
Mit deinem Teilnahmebeitrag bezahlst du die Über-
nachtung, die Verpflegung, das Arbeitsmaterial und 
die Programmkosten. Er beträgt 80 € für drei Tage oder  
100 € für vier Tage. Hin- und Rückfahrt werden von 
euren Lehrkräften organisiert. Vom Veranstalter werden 
keine Fahrtkosten erstattet.

FÜR LEHRER_INNEN
GRUNDSÄTZLICHES
Tage der Orientierung (TdO) sind ein Angebot für 
Schüler_innen ab Klassenstufe 8. Dabei beschäftigt 
sich die Gruppe für drei oder vier Tage mit einem 
Thema, auszuwählen aus unserer Themenliste. Das 
Projekt versteht sich als unterrichtsbegleitendes An-
gebot mit dem Ziel, Jugendliche in ihrer Persönlich-
keitsentwicklung zu unterstützen und zu fördern.

Die Tage der Orientierung werden von der katholischen 
Kirche angeboten und stehen allen Schüler_innen 
offen, unabhängig von ihrer Religions- und Konfessions-
zugehörigkeit. Die Teilnahme an den Tagen der Orien-
tierung ist freiwillig.

Das Besondere hierbei ist, dass Schüler_innen, die 
einander täglich in der Schule begegnen, sich in 
einem anderen, gestaltbaren Setting selbst Raum 
und Zeit erschließen. Dabei können sie sich selbst 
und die Gruppe anders wahrnehmen und neu erle-
ben, jenseits von Leistungsdruck und Schulstress. Mit 
Hilfe außerschulischer Lernformen bekommen sie 
Gelegenheit, sich mit Fragen, Ängsten, Erfahrungen 
und Haltungen zum Leben auseinanderzusetzen.

ABLAUF
Im Vorfeld der Tage der Orientierung besuchen wir 
die Schulklasse. Das dient der Information, einem 
ersten Kennenlernen und der Themenauswahl. Dafür 
sollten möglichst zwei Unterrichtsstunden zur Verfü-
gung gestellt werden.

FINANZIERUNG
Die Schüler_innen und begleitenden Lehrer_innen 
beteiligen sich an den Gesamtkosten mit einem 
Teilnahmebeitrag in Höhe von 80 € für drei Tage oder 
100 € für vier Tage. Damit sind Unterkunft und Ver-
pflegung sowie Programmkosten und Seminarleitung 
bezahlt. Nicht enthalten sind die Kosten für die An- und 
Abreise.

(Bitte umblättern)

WÄHLE DEIN THEMA!

»I AM WHAT I AM«
Persönlichkeitsfindung und Identität.

Wer bin ich?

»WENN’S ZOFFT?!«
Streit, Gewalt, Konflikte. 

Kann man Streiten lernen?

»LOVE IS IN THE AIR«
Freundschaft, Liebe, Partnerschaft.

Alles klar? 

»HINTERM HORIZONT GEHT’S WEITER«
Tod, Sterben.
Und danach? 

»BLEIBT ALLES ANDERS«
Trennung, Veränderung, Übergänge.

Wie geht’s weiter? 

»FUTURE NOW«
Zukunft, Ziele, Werte. 

Was will ich erreichen?
 

»JOHNNIE WALKER«
Sucht, Sehnsucht, Abhängigkeit. 

Was (er)füllt mein Leben?
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